
Ihr Vorteil:Kinder lernen die Strukturen und 
Aufgaben ihrer Gemeinde kennen.

Kontakt und weitere Informationen unter: www.beteiligung.st

beteiligung.st
Mag.a Daniela Köck
Karmeliterplatz 2, 8010 Graz
Tel.: 0316/90370-110 

beteiligung.st, die Fachstelle für Kinder-, Jugend- und BürgerInnenbeteiligung ist ein 
gemeinnütziger und überparteilicher Verein. beteiligung.st fördert und begleitet die  
Entwicklung von Beteiligungsmodellen für Kinder, Jugendliche und erwachsene  
BürgerInnen. Die Beteiligungsprozesse werden unter Einhaltung von Qualitätsstandards 
durchgeführt und laufend geprüft. Wir setzen uns für das Recht auf Mitbestimmung 
ein und entwickeln gemeinsam passende Rahmenbedingungen für eine Kultur des  
Mitredens, Mitmachens und Mitbestimmens. 

Kinderbeteiligung in der 
Kommunalpolitik

„Demokratie 		
	 von klein auf 	
	 erleben!“ 

Angebot
KINDERGEMEINDERAT & KINDERPARLAMENT

Der Kindergemeinderat ermöglicht 8- bis 12-Jährigen eine aktive Mitgestaltung in der
Kommunalpolitik. Die Kinder treffen sich in regelmäßigen Abständen und besprechen wichtige 
Themen, die insbesondere sie und andere Kinder aus der Gemeinde betreffen. Diese Treffen fin-
den unter fachlicher Begleitung statt.

Mit der Gründung des Kindergemeinderats/des Kinderparlaments eröffnet die Gemeinde den 
Schulkindern eine kinderfreundliche Beteiligungsmöglichkeit, um aktiv in der Kommunal-
politik mitgestalten zu können. Der Kindergemeinderat/das Kinderparlament berät die Verant-
wortlichen der Gemeinde in Kinderangelegenheiten, um in weiterer Folge mit ihnen gemeinsam 
ausgewählte kinderfreundliche Projekte zu starten.
Die Kinder sind als ExpertInnen für Kinderfragen wichtige Ansprechpersonen in den Pla-
nungs- und Umsetzungsprozessen, schließlich wissen sie am besten Bescheid, welche Angebote 
in der Gemeinde vorhanden sein sollen, damit sie sich dort auch richtig wohlfühlen.

Zielgruppe
Kinder (8–12 Jahre), Eltern, Schulen, Mitglieder des Gemeinderats und andere Entscheidungs-
trägerInnen, verantwortliche AkteurInnen in der Gemeinde.

Fokus KINDERGEMEINDERAT (8 Treffen im Schuljahr)

Idee Sammlung von Vorschlägen und Kritikpunkten, Auswahl der Schwerpunkte

Kreativität Ausgestaltung der Ideen nach kindgerechten Methoden

Potential Gemeinsame Bearbeitung und Diskussion mit allen Teilnehmenden

Projekt Umsetzung der Ideen für eine kinderfreundliche Gemeinde

Nachhaltigkeit Verstärkte Identifizierung mit der Gemeinde, Anstieg der Zufriedenheit und 
des Wohlfühlens

Die Förderung „Mitmischen vor Ort“ seitens des Landes Steiermark, Ressort Bildung
und Gesellschaft wird automatisch abgezogen und beträgt 50 % der Gesamtkosten.


